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Mali 
 

Anmerkung der Redaktion: 
Der folgende Artikel wurde uns freundlicherweise von der Internetredaktion www.bundes-
wehr.de zum Abdruck bereitgestellt. Er ist dort am 26. Januar 2018 unter 
„www.bmvg.de/de/aktuelles/mantis---schutz-auf-hoechstem-niveau-21658“ eingestellt. 

MANTIS – Schutz auf höchstem Niveau 
Der erste Einsatz des Flugabwehrwaffensystems Modular, Automatic and Network cap-

able Targeting and Interception System (MANTIS) im Rahmen eines deutschen Auslands-
einsatzes erfolgt aktuell in der VN-Friedensmission MINUSMA13 in Mali. Mit der Inbe-

triebnahme des Systems 
in der Konfiguration 
„Sense and Warn“ wird 
der Schutz des Personals 
im deutschen Feldlager 
Camp Castor sowie im 
angrenzenden VN 
Supercamp in Gao wei-
ter erhöht. Damit erfüllt 
die Bundeswehr eine 
Fähigkeitsforderung der 
Vereinten Nationen 
nach einem Warnsystem 
für die beiden Camps. 

 Passen die Vorrichtungen zur Aufnahme des Sensors?  
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Deutsche Feldlager in den Einsatzgebieten werden gut gegen äußere Bedrohungen abge-

sichert. Bauliche Schutzmaßnahmen wie Zäune, Schutzwände und spezielle Checkpoints an 
der Lager Ein- und Ausfahrt sind die sichtbarsten. Ergänzt werden diese Maßnahmen durch 
eine Vielfalt weiterer Systeme. Mit dem Einsatz des Flugabwehrwaffensystems MANTIS 
„Sense and Warn“ wird jetzt zusätzlich einer möglichen Bedrohung des Feldlagers aus der 
Luft entgegen gewirkt. 

                                                           
 

13  MINUSMA = Multidimensionale Integrierte Stabilisierungsmission der Vereinten 
Nationen in Mali 

4. Aus dem Einsatz 




